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Der Wollerauer Lionel Poggio ist  
Schweizer Meister im Ultracycling

Am Wochenende ging die achte Auflage des 
Schweizer Langdistanzrennens Tortour über 
die Bühne. Zum zweiten Mal wurden auf 
der 1000 Kilometer langen Rennstrecke mit 
13 000 Höhenmetern, die von Scha�ausen aus via 
Morges, Interlaken, Chur und Frauenfeld wieder 
nach Scha�ausen führte, die o�ziellen Schweizer 
Meisterscha�en im Ultracycling ausgetragen. Nach 
einem harten Zweikampf konnte sich dabei der 
Wollerauer Lionel Poggio vom favorisierten Ralph 
Diseviscourt absetzen und in der Kategorie Solo 
Men mit einer Zeit von 39:59 Stunden gewinnen. 
Der gebürtige Westschweizer ist damit auch neuer 
Schweizer Meister im Ultracycling. «Mein Ziel 
war zwar eine Schweizer-Meisterscha�smedaille, 
dass es aber gleich die goldene wird, hätte ich 
wirklich nicht erwartet», gab der 46-Jährige 
zu Protokoll und fügte an: «Ich bin zwar sehr 
müde, aber auch unglaublich glücklich.» Als 
erste Finisher waren am Samstagvormittag nach 
30:41 Stunden die Mitglieder des Teams Steiner 
Bäckerei Wetzikon – unter ihnen der Reichenburger 
Pius Stucki – in Scha�ausen eingetro�en. Sie 
erkämp�en sich damit den Schweizer-Meister-
Titel bei den 4er-Teams der Männer. (asz)

EISHOCKEY

Klare Testspiel-Niederlagen  
der SCRJ Lakers
Am Bodensee-Cup in Kreuzlingen mussten sich 
die SCRJ Lakers zwei Teams aus der DEL 2, der 
zweithöchsten Eishockey-Liga Deutschlands, 
geschlagen geben. Zuerst verloren sie – nach Cedric 
Hüslers Führungstre�er in der el�en Minute – 
gegen Kassel 1:5 (1:0, 0:3, 0:2). Im Spiel um Rang drei 
wurde Rapperswil-Jona von Ravensburg 1:6 (1:1, 0:3, 
0:2) in die Knie gezwungen. Michael Hügli erzielte 
das einzige Tor für die St. Galler (19.). Zuvor hatten 
die Lakers bereits Niederlagen gegen Dornbirn (3:7) 
und gegen Langenthal (5:6) kassiert, nachdem zum 
Au�akt der Testspielphase Arosa 4:1 bezwungen 
worden war. Heute Dienstag tragen die Lakers eine 
weitere Vorbereitungspartie aus. In Kau§euren (De) 
tri¨ das Team von Je� Tomlinson um 19.30 Uhr 
auf das dort beheimatete Team aus der DEL 2. (asz)

MOUNTAINBIKE

Giger siegt in Eschenbach – 
Wildhaber auf Rang sechs
In Eschenbach fand nach der Sommerpause 
der fün�e Lauf des EKZ Cup statt. Weltcup-Profi 
Fabian Giger (Ried) fuhr für den veranstaltenden 
VC Eschenbach einen knappen Heimsieg ein. Der 
Galgener Marcel Wildhaber beendete das Rennen 
mit einem Rückstand von rund eineinhalb Minuten 
auf dem sechsten Rang. Achter wurde der gebürtige 
Tuggner Marcel Bartholet, der auf Giger über 
drei Minuten verlor. Bei den Damen sorgte Nicole 
Koller (Schmerikon) für den Heimerfolg. (asz)
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Der Obmannscha� das 
Vertrauen ausgesprochen
Die 95. Landsgemeinde der Zentralschweizerischen Turnveteranenvereinigung (ZTVV)  
im Gutenbrunnen in Schübelbach stand ganz im Zeichen der Kameradscha�spflege  
und des Austauschs von Erinnerungen aus früheren Zeiten ehemaliger Turner.

von Paul Diethelm

Kurzfristig haben die Männerriegler 
des TV Buttikon-Schübelbach 
unter dem OK von Ruedi Schnyder 
und seiner Crew sowie der Unter-
stützung durch den Damenturn-

verein die Durchführung der 95. Landsge-
meinde der ZTVV sichergestellt. 

Gegen 130 Personen besuchten ver-
gangenen Samstag diese Landsgemeinde 
in der Mehrzweckhalle Gutenbrunnen 
in Schübelbach. Als ganz normale Turn-
veteranen, wie sie Obmann Max Bucher 
(Pfä�kon) bezeichnete, waren auch Stände-
rat Alex Kuprecht und Nationalrat Pirmin 
Schwander inmitten der Tagungsteilneh-
mer vorzufinden. Ein Quintett der Harmonie- 
musik Schübelbach-Buttikon spielte zum Auf-
takt. Diakon Remo Weibel begleitete den Akt 
zur Erinnerung an verstorbene Turnveteranen- 
kameraden. Die üblichen Traktanden konnten 
Obmann Max Bucher und weitere Sprecher 
aus der vierköpfigen Obmannscha� des 

ZTVV zügig und speditiv abwickeln. Die Jah-
resrechnung lag im Budget. Mit einem klei-
nen Mehraufwand fand auch das Budget 2017 
Zustimmung und der Jahresbeitrag bleibt 
unverändert. 

Die über 80-jährigen Tagungsteilnehmer 
erhielten eine spezielle Ehrung. Angeführt 
wurden sie von Josef Muheim aus Altdorf, 
der mit Jahrgang 1921 der älteste Tagungs-
teilnehmer war. Zwölf Turnveteranen mit  
Jahrgang 1951 kamen in den Genuss des 
goldenen Abzeichens und zehn als Folge 
der Neuaufnahme als Aufmerksamkeit das 
silberne Abzeichen. Obmann Max Bucher 
erhielt für die nächsten zwei Jahre das un- 
eingeschränkte Vertrauen der Versammlungs-
teilnehmer zugesprochen.

Engagement gelobt
Lobende Worte für das Engagement der  
Turner und Turnveteranen in unserer Gesell-
scha� und insbesondere für die Nachwuchs-
bemühungen fanden Regierungsrat Michael 
Stähli und Gemeinde-Vizepräsidentin Anna-
lis Kistler. Weitere Redner aus Nachbarver-
bänden zeigten sich erfreut über das Engage-
ment des ZTVV und der Turner generell. Als 
Ehrendamen standen Fränzi Gysi und Michèle 
Kistler im Einsatz. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen und 
Musik von den Rusch-Buebe aus Vorderthal 
als Stimmungsmacher ging die 95. Lands- 
gemeinde der ZTVV in den Nachmittags- 
stunden zu Ende.
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Neun neue Mitglieder der ZTVV, wovon eine grosse Zahl aus der Männerriege TV Buttikon-Schübelbach, erhielten das silberne Abzeichen. Bilder Paul Diethelm

Der Pfäffiker Max Bucher wurde als Obmann der 
Veteranen wiedergewählt.

Die Obmannschaft des ZTVV

● Obmann: Max Bucher, Pfäffikon
● Vizepräsident und Säckelmeister:  
 Reto Stäger, Buttikon
● Protokollführer: Arnold Hitz, Rotkreuz
● Schreiber: Bruno Eller, Erstfeld




